
RINGVORLESUNG

Inklusion unter Druck

im Wintersemester 2026/27

Die Ringvorlesung wird von der Professur Disability Studies an der ASH Berlin und der Professur
Kulturen des Wissens an der HU Berlin, in Kooperation mit dem Berliner Netzwerk Disability Studies
veranstaltet und findet im Rahmen der „Transferale“ statt. Die „Transferale“ ist Teil des Projekts
„Campus Transferale“, das innerhalb des Programms „Innovative Hochschule“ vom 
Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt sowie vom Land Berlin gefördert wird.

Behinderte und chronisch kranke Menschen haben ein Recht auf Teilhabe und Selbstbestimmung.
Rechte und konservative Kräfte fragen: „Können wir uns das noch leisten?“ 

In den Veranstaltungen der Ringvorlesung wird diskutiert, wie wir aktuellem Sozialabbau und
Ableismus begegnen können. Dabei wird unter anderem die Frage aufgeworfen: Was können die
SAGE-Disziplinen (Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege sowie Erziehung und Bildung) von der
Behindertenbewegung und den Disability Studies lernen?

Alle Veranstaltungen der Ringvorlesung werden in Deutscher Gebärdensprache (DGS) gedolmetscht. 

Warum die Rechte behinderter und chronisch kranker Menschen gefährdet sind. 
(K)ein Thema für die SAGE Disziplinen?

Mehr Info: 
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